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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

ich wünsche Ihnen und allen Schülerinnen und Schülern eine erholsame (Rest-) Ferien- und Urlaubszeit.
Schöne Momente in der Ferne oder direkt hier vor Ort bei Feierlichkeiten wie dem Burgfest oder dem Parkfest in Cösitz, 
der alltägliche Gang ins Stadtbad, die Naherholung in der Fuhne oder den vielen Attraktionen in der Nähe außerhalb unseres 
Stadtgebiets mögen uns Kraft und Freude für die nächsten Monate dieses Jahres geben.
Alles Gute und bleiben Sie gesund!

Ihr Matthias Egert
Bürgermeister

Anzeige(n)



„Stadt Zörbig | Zörbiger Bote“ Nr. 8/2022- 2 -

Grundsteuerreform – Bereitstellung der Bodenrichtwerte
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
Grundstückseigentümer haben in den 
kommenden Wochen und Monaten 
eine besondere Aufgabe, die das Fi-
nanzamt an sie stellt.
Anstelle auf vorhandenes Datenma-
terial zurückzugreifen, verlangen die 
Finanzämter zur Ermittlung der korrek-
ten Grundsteuerwertbescheide Infor-
mationen von den Grundstückseigen-
tümern.
Um Ihnen hier in dem uns möglichen 
Umfang Hilfe zu leisten, veröffentli-
chen wir in dieser Ausgabe des Boten 
die Bodenrichtwerte im Stadtgebiet.

Wenn Ihre Straße nicht ausdrücklich 
aufgeführt ist, gelten die Bodenricht-
werte im Kästchen „Ortslage Ortsteil 
Allgemein“.
Für die Richtigkeit der Daten über-
nimmt die Stadt Zörbig keine Gewähr.
Eine hilfreiche Anleitung zur Ausfül-
lung der angeforderten Informationen 
über das Programm www.elster.de gibt 
es zum Beispiel vom Mitteldeutschen 
Rundfunk auf folgender Homepage:

https://www.mdr.de/nachrichten/thue-
ringen/grundsteuer-elster-erklaerung-
ausfuellen-100.html

Wer weitere Daten zu seinem Grund-
stück benötigt, kann diese hier abfra-
gen:
http://grundsteuerdaten.sachsen-an-
halt.de
Man benötigt dazu bestenfalls seine 
Gemarkung und Flurstücknummer, 
kann aber auch hineinzoomen und da-
mit die notwendigen Nummern erken-
nen.
Hierbei empfiehlt sich die Nutzung am 
PC oder Laptop.

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Bodenrichtwerttabelle
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zörbig,
Anfang Juni erreichte die Stadtwehrlei-
tung zum wiederholten Mal die Bitte, 
nachts auf die Alarmierung via Sirene 
zu verzichten.
Seit Beginn meiner Amtsperiode er-
möglichte ich eine Drei-Punkt-Alarmie-
rung im Stadtgebiet. Wir alarmieren 
nicht aus Aktionismus auf drei vonein-
ander unabhängigen Alarmierungswe-
gen. Die Abdeckung unserer Alarmie-
rungen ist gebietsweise sehr schlecht. 
Die Funkmeldempfänger haben nicht 
in jedem Wohnhaus der Stadt Empfang. 

Die Handys sind auch keine lückenlose 
Alternative. Bleiben nur noch die seit 
den 1950ern in Deutschland implemen-
tierten Sirenen.
Diese laufen nicht, um Bürgern den 
Schlaf zu rauben, sondern den Schlaf 
der Feuerwehrmitglieder zu unterbre-
chen und dem Hilfegesuch von Mitbür-
gern zu signalisieren.
Hauptaufgabe und Grundgedanke ei-
ner Sirene ist nicht die Alarmierung der 
Freiwilligen Feuerwehren, sondern für 
die Warnung der Bevölkerung in Not-

fällen. Nicht erst durch das Hochwasser 
im Ahrtal findet ein Umdenken im Zivil-
schutz statt.
Lassen Sie uns gemeinsam stolz sein, 
dass wir in der Vergangenheit nicht 
den Fehler gemacht haben und unser 
städtisches Sirenennetz zurück gebaut 
haben, sondern proaktiv am Ausbau 
dieses soliden Netzes arbeiten.

Christian Scholz
Stadtwehrleiter

Verlängerung der Schließzeit 
der Bibliothek bis 30. September 2022
Bereits seit dem 23.05.2022 musste die Bibliothek aufgrund von baulichen Aktivitäten auf dem Schlossgelände geschlossen 
werden. Bis voraussichtlich zum 30.09.2022 bleibt die Bibliothek noch geschlossen.

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Allen älteren Bürgerinnen und Bürgern „Herzlichen Glückwunsch“

OT Großzöberitz
Frau Alice Bunge zum 85. Geburtstag
Herr Kurt Nichterlein zum 80. Geburtstag
Herr Georg Riedesel zum 70. Geburtstag
OT Löberitz
Herr Heinz Anton zum 70. Geburtstag
OT Prussendorf
Frau Marita Praßler zum 70. Geburtstag
OT Quetzdölsdorf
Herr Werner Simon zum 75. Geburtstag
Herr Dieter Kirschbaum zum 70. Geburtstag
OT Salzfurtkapelle
Herr Heinz Ebert zum 90. Geburtstag
Frau Maria Konheißner zum 75. Geburtstag
Frau Ingrid Paatzsch zum 70. Geburtstag
Herr Bernhard Irmer zum 70. Geburtstag
OT Schortewitz
Herr Helmut Müller zum 70. Geburtstag
OT Schrenz
Frau Martha Miedlich zum 85. Geburtstag
Herr Volkmar Winkler zum 70. Geburtstag
OT Spören
Frau Carmen Klingner zum 70. Geburtstag

OT Stumsdorf
Frau Elisabeth Jarschke zum 85. Geburtstag
Frau Helga Biedla zum 80. Geburtstag
Frau Christine Queitsch zum 70. Geburtstag
Herr Heinz Gronau zum 70. Geburtstag
OT Werben
Frau Gertrud Fieß zum 85. Geburtstag
OT Zörbig
Frau Gerda Schwanke zum 90. Geburtstag
Frau Sigrid Heim zum 85. Geburtstag
Herr Wilfried Joachim zum 85. Geburtstag
Herr Werner Schwarzkopf zum 85. Geburtstag
Frau Ingrid Reinl zum 80. Geburtstag
Frau Ursula Ebert zum 80. Geburtstag
Frau Marietta Schmehl zum 80. Geburtstag
Herr Bernd-Dieter Schachtebeck zum 80. Geburtstag
Herr Klaus Rietz zum 80. Geburtstag
Herr Gerhard Runge zum 75. Geburtstag
Herr Helmut Lüdicke zum 75. Geburtstag
Frau Gerda Braumann zum 70. Geburtstag
Herr Rolf Haustein zum 70. Geburtstag

Stephanie Wolf
SB Pass- und Meldewesen

Besondere Tage

besonders ehren.

Ihre Geburtstags-Anzeige.

Anzeige online aufgeben

wittich.de/geburtstag
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03535 489-0
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Zörbig (ca. 9.300 Einwohner) sucht in der Stadtverwaltung sucht vorbehaltlich des Vorliegens der stellen- und 
haushaltswirtschaftlichen Voraussetzungen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Bauingenieur (Sachbearbeiter im Bereich Tiefbau) (m/w/d).

Die Einstellung erfolgt in einer unbefristeten Vollzeitstelle mit derzeit 39,5 Wochenstunden.

Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
- Wahrnehmung der Bauherrenaufgaben und Projektsteu-

erung/Bauprojektcontrolling (Bedarfs-, Entwurfs- und 
Bauplanung, Projektsteuerung, Abrechnung) im Rahmen 
von Tiefbaumaßnahmen, (bzgl. Termin-, Budget- und 
Qualitätsrisiken) in den einzelnen Planungsphasen sowie 
Überwachung der Leistungserfüllung/Nachtragsmanage-
ment während der Bauausführung, insbesondere für
o Erarbeitung von Aufgabenstellungen (Neubau und 

Rekonstruktion auch im Denkmalbereich),
o Sanierung, Instandsetzung, Modernisierung und Un-

terhaltung von Infrastruktureinrichtungen, sowie 
Tiefbaumaßnahmen zur Ver- und Entsorgung von 
Gebäuden,

o Mitwirkung an Kostenschätzungen und Wirtschaft-
lichkeitsbetrachtungen,

o Koordination des Einsatzes von Fördermitteln und 
Endabrechnung der Maßnahmen;

- Koordination sämtlicher Tiefbaumaßnahmen (incl. Bestand-
serfassung, Aufmaße und Bauzustands-ermittlungen);

- Beurteilung der Straßen und anderer Ingenieursbauwer-
ke zur Koordination notwendiger Prüfungen und bauli-
cher Maßnahmen;

- Ausschreibung und Durchführung kleinerer Bauvorha-
ben (ohne Ingenieurbüro);

- Die Definition und Beschreibung des Leistungsumfanges 
für die Auswahl von freiberuflich Tätigen und Vorberei-
tung, Abschluss und Abwicklung von Dienstleistungs- 
und Ingenieurverträgen (LP 1-9 HOAI), insbesondere 
die Definition der Grundleistungen und der besonderen 
Leistungen;

- Koordination der Arbeit, Fachkundige Begleitung und 
Qualitätsprüfung gebundener externer Fachplaner (z.B. 
Ingenieurbüros), aber auch die eigenverantwortliche 
Bearbeitung von kleineren Einzelaufträgen in den Leis-
tungsphasen 1-9 HOAI sowie Erstellung von Studien, 
Stellungnahmen und Berichten (z.B. Prüfung von Inge-
nieurverträgen auf der Grundlage der HOAI im Straßen- 
und Ingenieurbau einschließlich deren Abrechnung);

- Begleitung von Erschließungsmaßnahmen Dritter bzw. 
Vertretung der Belange der Stadt;

- Grundlagenermittlung, Verkehrsfreigabe, Abrechnung 
(Sachliche Mitwirkung beim Abschluss von Ortsdurch-
fahrtsvereinbarungen mit Landkreis und Landesstraßen-
baubehörde bei Gemeinschaftsbaumaßnahmen);

- Beantragung von Fördermitteln für Straßenbaumaßnah-
men;

- Organisation, Koordination sowie Erstellung (teilweise 
nur Mitwirkung) von Vergabeunterlagen nach der VOB 
und VOL bzw. der UGV mit Vertragsgestaltung, Auf-
tragserteilung, Absagen, Überwachung der Umsetzung 
und Gewährleistungsansprüche, sowie operative Abstim-
mungen;

- Technische Prüfung von Projektunterlagen und Erarbei-
tung einer Stellungnahme bei der Verlegung von Leitun-
gen der Versorgungsträger für Gas-, Strom-, Telefon-, 
Trink- und Abwasserleitungen sowie Anmeldung und 
Vorgabe von Mitverlegungsabsichten der Stadt bei Stra-
ßenbeleuchtungsmaßnahmen;

- behördliche Abstimmungen sowie Einholen der erfor-
derlichen Genehmigungen und Zustimmungen;

- rechtsgeschäftliche Abnahme und Übergabe von erarbeite-
ten Planungsleistungen und erbrachten Bauleistungen;

- Mitwirkung bei der Haushaltsplanung (doppische Haus-
haltsführung) und Bewirtschaftung der Sachkonten 
(Aufteilung der tatsächlich entstandenen Kosten der 
Baumaßnahmen auf die jeweiligen Teileinrichtungen in 
der doppischen Anlagenbuchhaltung);

- selbstständige und eigenverantwortliche Erstellung von 
Informations- und Beschlussvorlagen (Gremienarbeit) so-
wie Vorstellung in den Sitzungen und

- die Beachtung und Einhaltung der satzungsmäßigen 
Vorgaben.

Eine Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.
Wir erwarten:
- einen Abschluss als Diplom-Ingenieur (m/w/d) für Bauin-

genieurwesen (FH, Bachelor oder Master of Science), zum 
staatlich geprüften Techniker (m/w/d) in der Fachrich-
tung Bautechnik (vorzugsweise mit dem Schwerpunkt 
Baubetrieb Tiefbau) oder eine vergleichbare Qualifika-
tion mit Kenntnissen im Tief- und Verkehrsanlagenbau, 
Infrastrukturplanung, Wasser- und Abfallwirtschaft;

- fundierte Kenntnisse der einschlägigen Gesetze, Richtli-
nien und Vorschriften wie z.B. BauGB, RLBau und RBBau, 
BauO LSA, DIN-Vorschriften, WasserG LSA, Naturschutz-
gesetze, Technische Baubestimmungen, HOAI, VOB, Ver-
gabevorschriften Straßenrecht und Haushaltsrecht;

- wünschenswert sind:
o praktische Erfahrungen im genannten Tätigkeitsbe-

reich oder Berufserfahrung in der Bauleitung, im Pla-
nungsbüro oder in der öffentlichen Bauverwaltung;

o praktische Erfahrungen in den Bereichen Bauwerks-
instandsetzung, Bauvorbereitung und Bauausfüh-
rung von Tiefbaumaßnahmen und

o Kenntnisse des Allgemeinen Verwaltungs-, Kommu-
nal- und Zuwendungsrechts;

- bei Nichtvorliegen der Kenntnisse und Fähigkeiten wird 
die Bereitschaft zu Fortbildungen vorausgesetzt;

- gefestigte und sichere Anwenderkenntnisse mit gängi-
gen Office-Anwendungen (insbesondere MS Office mit 
Word und Excel, AVA- und CAD- Anwendungen sowie 
branchenüblicher Software);

- gewissenhafte und zuverlässige Arbeitsweise bei Bedarf 
außerhalb der regulären Dienstzeit;

- Verantwortungsbewusstsein, selbstständige Arbeitswei-
se, Eigeninitiative, wirtschaftliches Handeln und Ent-
scheidungsfähigkeit;

- Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen im 
Umgang mit allen an den Bauvorhaben Beteiligten;

- Befähigung und Bereitschaft zur Führung eines Dienst-
Kfz (Führerschein der Klasse B);

- gute mündliche und schriftliche Ausdrucksweise sowie
- gepflegte Umgangsformen, freundliches und sicheres 

Auftreten.
Wir bieten:
- einen Arbeitsplatz in der modernen Verwaltung;
- einen unbefristeten Arbeitsplatz in Vollzeit (39,5 Wo-

chenstunden) mit einem interessanten und abwechs-
lungsreiche Tätigkeitsbereich;

- eine Tätigkeit in einer Stelle nach Entgeltgruppe 10 der Ent-
geltordnung zum Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD-VKA) (Die individuelle Eingruppierung erfolgt nach 
Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen.);

- die Zahlung einer Fachkräftezulage von bis zu 1.000,00 € 
monatlich, bei Vorliegen entsprechender Voraussetzun-
gen für einen Zeitraum von bis zu 5 Jahren ist möglich;
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Öffentliche Stellenausschreibung
Die Stadt Zörbig (ca. 9.300 Einwohner) sucht für den Baubetriebshof zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

technischen Mitarbeiter (m/w/d).

Die Einstellung erfolgt in einer unbefristeten Vollzeitstelle.

Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
- Grünflächenpflege, Gestaltung und Reinigung der kom-

munalen Anlagen und Straßenkörper,
- Herstellen von Grünflächen und Baumpflanzungen,
- Baumverschnittarbeiten und Baumschau an kommuna-

lem Begleitgrün und in Parkanlagen,
- eigenverantwortliche Arbeitsstellenabsicherung,
- Pflege und Wartung kommunaler Spielplatzflächen,
- Führung, Handhabung und Pflege von Baumverschnitt-, Grün-

flächenpflege-, kommunaler Fahrzeug- und Gerätetechnik,
- Einsatz im Winterdienst und bei Havarien (Beseitigung 

von Witterungsunbilden),
- fachliches Anleiten von Hilfskräften,
- Beachtung und Einhaltung der satzungsmäßigen, tech-

nischen und dienstrechtlichen Vorgaben und
- Ansprechpartner vor Ort für Dienstleister im Auftrag 

der Stadtverwaltung.
Die Übertragung weiterer Tätigkeiten bleibt vorbehalten.
Wir erwarten:
- eine Berufsausbildung in einem handwerklichen Bereich,
- Berufserfahrungen im Garten- und Landschaftsbau oder 

in einem vergleichbaren Bereich,
- wünschenswert sind:

• nachweisbare mehrjährige Berufserfahrungen im 
landschaftspflegerischen Bereich bzw. für die für die 
Aufgabengebiete,

• vielseitige Erfahrung in der Pflege und Gestaltung 
von Grünflächen

• Höhentauglichkeit bis mindestens 12 Meter Höhe,
• Berufserfahrung im Umgang und Pflege von typi-

schen Baumverschnitt-, Grünflächenpflege-, Fahr-
zeug- und Gerätetechnik

• Befähigung zur Bedienung bzw. Kleinreparatur von 
Gartengeräten, Kommunaltechnik, Baugeräten und 
-maschinen, sowie gute Kenntnisse im Umgang damit,

• hinreichende Erfahrungen im Umgang mit gängigen 
EDV-Verfahren (z. B. MS Office) sowie

• gute Kenntnisse der Abläufe in der öffentlichen Ver-
waltung,

- eine Mitwirkung im Rahmen des Winterdienstes,
- sehr gutes handwerkliches und technisches Geschick,
- Führerschein der Klasse C1E (Berechtigung zum Führen 

von Fahrzeugen bis 7,5 t mit Anhänger),
- selbständiges, flexibles, engagiertes und eigenverant-

wortliches Arbeiten, bei Bedarf auch außerhalb der re-
gulären Dienstzeit,

- Flexibilität, Vielseitigkeit, Belastbarkeit, selbstständiges 
Arbeiten, Kommunikationsfähigkeit, Zuverlässigkeit 
und Teamfähigkeit sowie Freude am Umgang mit Men-
schen und

- freundliches und sicheres Auftreten, sowie gepflegte 
Umgangsformen.

- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten;
- eine Work-Life-Balance durch u.a. flexible Arbeitszeiten, 

z.B. Gleitzeit, Arbeitszeitmodelle oder Telearbeit bzw. 
zum mobilen Arbeiten, im Rahmen der dienstlichen und 
technischen Möglichkeiten;

- aktive Förderung eines betrieblichen Gesundheitsma-
nagements, ein gutes Unternehmensklima, das durch 
Teamgeist und Zusammenarbeit geprägt ist, sowie die 
Unterstützung teamorientierter Aktivitäten;

- eine Jahressonderzahlung, 30 Urlaubstage, eine betrieb-
liche Altersvorsorge, eine jährliche variable, leistungs-
bezogene Bezahlung (LOB) sowie vermögenswirksame 
Leistungen (VL).

Die Entgeltgruppe ist in sechs Stufen untergliedert. Die 
Stufenzuordnung ergibt sich aus § 16 Abs. 2 TVöD. Es wird 
darauf hingewiesen, dass eine Anerkennung einschlägiger 
Berufserfahrung nur bei Vorlage entsprechender Nachweise 
möglich ist.
Die Stadt Zörbig setzt sich aktiv für die Gleichstellung ein.
Auf die bevorzugte Berücksichtigung von Schwerbehinder-
ter und ihnen gleichgestellten Bewerbern wird bei Vorlie-
gen gleichwertiger Qualifikation (Eignung und fachliche 
Leistung) geachtet.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie Ihre voll-
ständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
(Anschreiben, Lebenslauf, Arbeitszeugnisse, ggf. Nachweise 
zur Erfüllung der Anforderungen) unter Angabe des frü-
hestmöglichen Eintrittstermins bis zum 30.09.2022 schrift-
lich an:

Stadt Zörbig
SG Zentrale Verwaltung

Markt 12
06780 Zörbig

oder per E-Mail an bewerbung@stadt-zoerbig.de

Bei einer Bewerbung per Mail können nur Anlagen berück-
sichtigt werden, die als pdf- oder jpg-Datei übersandt wer-
den. Auswahlentscheidungen erfolgen im Rahmen der ge-
setzlichen Bestimmungen. Für Anfragen stehen Frau Brandl 
(Leiterin des Fachbereiches Bau und Gebäudemanagement) 
unter der Telefonnummer 034956 60213 oder Frau Hofert 
(Sachgebiet Zentrale Verwaltung) unter der Telefonnummer 
034956 60102 zur Verfügung. Bewerbungskosten werden 
nicht erstattet. Die Bewerbungsfrist endet am 30.09.2022. 
Eine Eingangsbestätigung der Bewerbung erfolgt nicht.
Bitte legen Sie Ihren Bewerbungsunterlagen einen ausrei-
chend frankierten Rückumschlag bei, da die Unterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber/innen nach Beendigung 
des Stellenbesetzungsverfahrens unter Beachtung der da-
tenschutzrechtlichen Bestimmungen vernichtet werden. Die 
Bewerbungsunterlagen und -daten werden ausschließlich 
zum Zwecke des Auswahlverfahrens verwendet. Im Falle ei-
ner Einstellung werden Ihre Bewerbungsunterlagen in der 
Personalakte gespeichert bzw. abgelegt.
Der Bewerbung ist die unter dem Link
https://www.stadt-zoerbig.de/de/stellenausschreibungen/
aktuelle-ausschreibungen.html bereitgestellte Datenschutz-
information für Bewerber ausgefüllt beizufügen.
Die Vorstellungsgespräche werden nach derzeitiger Planung 
ausschließlich in der Zeit vom 17.10.2022 bis 18.10.2022 
stattfinden. Ggf. werden die Vorstellungsgespräche mittels 
Videokonferenzen durchgeführt. Eine entsprechende per-
sönliche Einladung erhalten Sie nach Prüfung aller vorlie-
genden Bewerbungsunterlagen im Vorfeld. Nach Abschluss 
des Bewerbungsverfahrens werden alle Bewerbungsunter-
lagen nicht berücksichtigter Bewerber/innen vernichtet. 
Bewerbungen, die bis zum 30.11.2022 nicht beantwortet 
werden, gelten als abgelehnt.

gez. Matthias Egert
Bürgermeister
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Wir bieten:
- einen unbefristeten Arbeitsplatz in Vollzeit (39,5 Wo-

chenstunden) mit einem interessanten und abwechs-
lungsreichen Tätigkeitsbereich;

- eine Tätigkeit in einer Stelle nach der Entgeltordnung 
zum Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD-
VKA) (Die individuelle Eingruppierung erfolgt nach Vor-
liegen der persönlichen Voraussetzungen.);

- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten;
- aktive Förderung eines betrieblichen Gesundheitsma-

nagements, ein gutes Unternehmensklima, das durch 
Teamgeist und Zusammenarbeit geprägt ist, sowie die 
Unterstützung teamorientierter Aktivitäten;

- eine Jahressonderzahlung, 30 Urlaubstage, eine betrieb-
liche Altersvorsorge, eine jährliche variable, leistungs-
bezogene Bezahlung (LOB) sowie vermögenswirksame 
Leistungen (VL).

Die Entgeltgruppe ist in sechs Stufen untergliedert. Die Stufen-
zuordnung ergibt sich aus § 16 Abs. 2 TVöD. Es wird darauf hin-
gewiesen, dass eine Anerkennung einschlägiger Berufserfah-
rung nur bei Vorlage entsprechender Nachweise möglich ist.
Die Stadt Zörbig setzt sich aktiv für die Gleichstellung ein.
Auf die bevorzugte Berücksichtigung von Schwerbehinder-
ter und ihnen gleichgestellten Bewerbern wird bei Vorlie-
gen gleichwertiger Qualifikation (Eignung und fachliche 
Leistung) geachtet.
Fühlen Sie sich angesprochen? Dann senden Sie Ihre voll-
ständigen und aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
(Anschreiben, Lebenslauf, Arbeitszeugnisse, ggf. Nachweise 
zur Erfüllung der Anforderungen) unter Angabe des frü-
hestmöglichen Eintrittstermins bis zum 15.09.2022 an:

Stadt Zörbig
SG Zentrale Verwaltung

Markt 12
06780 Zörbig

oder per E-Mail an
bewerbung@stadt-zoerbig.de

Bei einer Bewerbung per Mail können nur Anlagen be-
rücksichtigt werden, die als pdf- oder jpg-Datei übersandt 
werden. Auswahlentscheidungen erfolgen im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen.
Für Anfragen stehen Herr Niedzial, (Bauhofleiter) unter der 
Telefonnummer 034956 60205 oder Frau Hofert (Sachgebiet 
Zentrale Verwaltung) unter der Telefonnummer 034956 
60102 zur Verfügung. Bewerbungskosten werden nicht er-
stattet. Die Bewerbungsfrist endet am 15.09.2022. Eine Ein-
gangsbestätigung der Bewerbung erfolgt nicht.
Bitte legen Sie Ihren Bewerbungsunterlagen einen ausrei-
chend frankierten Rückumschlag bei, da die Unterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber/innen nach Beendigung 
des Stellenbesetzungsverfahrens unter Beachtung der da-
tenschutzrechtlichen Bestimmungen vernichtet werden. Die 
Bewerbungsunterlagen und -daten werden ausschließlich 
zum Zwecke des Auswahlverfahrens verwendet. Im Falle ei-
ner Einstellung werden Ihre Bewerbungsunterlagen in der 
Personalakte gespeichert bzw. abgelegt.
Der Bewerbung ist die unter dem Link https://www.stadt-
zoerbig.de/de/stellenausschreibungen/aktuelle-ausschrei-
bungen.html bereitgestellte Datenschutzinformation für 
Bewerber ausgefüllt beizufügen.
Die Vorstellungsgespräche werden nach derzeitiger Planung 
ausschließlich in der Zeit vom 22.09.2022 bis 23.09.2022 
stattfinden.
Ggf. werden die Vorstellungsgespräche mittels Videokonfe-
renzen durchgeführt. Eine entsprechende persönliche Einla-
dung erhalten Sie nach Prüfung aller vorliegenden Bewer-
bungsunterlagen im Vorfeld.
Nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens werden alle Be-
werbungsunterlagen nicht berücksichtigter Bewerber/in-
nen vernichtet. Bewerbungen, die bis zum 31.10.2022 nicht 
beantwortet werden, gelten als abgelehnt.

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

2. Gesundheitstag im Stadtbad Zörbig
Bei bestem Wetter und mit gut gelaun-
ten Gästen fand am 11.06.2022 der 
2. Gesundheitstag der Stadt Zörbig im 
Stadtbad statt. Rund um das Thema 
Gesundheit wurden verschiedene Stati-
onen aufgebaut, die den interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern Rede und 
Antwort standen.
So strahlten vor allem Kinderaugen 
beim Betreten des Stadtbades, als der 
Rettungswagen des Teams von Rett-
Medic erblickt wurde. Einen Begrü-

ßungssmoothie aus frischen Obst, Ge-
müse oder auch Kräutern konnte man 
sich bei dem Team der IKK gesund plus 
auf dem Smoothie-Bike erstrampeln 
oder bei der Löwen-Apotheke bei kom-
petenter fachlicher Beratung mitneh-
men. Unterstützend stand Dipl.-Med. 
Ihle aus Zörbig mit ärztlichen Rat den 
Besucherinnen und Besuchern zur Ver-
fügung.
Auch der Senioren- und Behinderten-
beirat der Stadt Zörbig hat in dem 

Mehrzweckgebäude zu einem Mei-
nungsaustausch eingeladen und beriet 
über Themen, wie Mobilität oder Eta-
blierung von Seniorentreffen mit Vor-
tragsangeboten.
Wer sich aber nicht nur im Wasser, son-
dern auch an Land auspowern wollte, 
konnte sich an dem bunt gemischten 
Bewegungsprogramm von Claudia 
Mase, Zumba- sowie Yogatrainerin, als 
auch dem Zörbiger Sportverein, Abtei-
lung Gesundheits- und Rehasport unter 
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Bürgerinformation der Stadt Zörbig
Rückschnitt von Bäumen und Hecken

Nicht nur auf den Gehwegen müssen 
regelmäßig Pflanzen entfernt wer-
den, sondern auch im sogenannten 
Lichtraumprofil darüber (Verkehrs-
sicherungsschnitt). Das Lichtraum-
profil definiert den „lichten Raum“ 
über Straßen, Geh- und Radwegen, 
der von Gegenständen oder Pflan-
zen freizuhalten ist. Über Geh- und 
Radwegen muss eine lichte Höhe von 
mindestens 2,50 m und über Fahr-
bahnen sowie Feuerwehrzufahrten 
eine Höhe von mindestens 4,50 m 
unbedingt freigehalten werden.
Zu tief hängende Äste können zu erheb-
lichen Sachschäden, oder sogar zu Perso-
nenschäden führen. Hecken, Sträucher, 
Bäume oder sonstige Anpflanzungen 
dürfen nicht in der Weise angelegt oder 
unterhalten werden, dass sie in den 
öffentlichen Verkehrsraum wachsen 
und dadurch die Sicherheit oder Leich-
tigkeit des Verkehrs beeinträchtigen. 

Die „Leichtigkeit“ des Verkehrs ist ins-
besondere für die Feuerwehr von Be-
deutung. An vielen Stellen gibt es Prob-
leme, durch enge Straßen zu kommen, 
wenn zusätzlich Äste in die Fahrbahn 
ragen. Dies kann im Notfall wertvolle 
Minuten kosten.
Auch für Fußgänger, speziell für Kinder, 
Eltern mit Kinderwagen und Rollstuhl-
fahrer muss die Nutzung von Gehwe-
gen möglich sein, da sie per Gesetz, 
zu ihrer eigenen Sicherheit, dazu ver-
pflichtet sind, den Gehweg zu nutzen.
Bäume und Sträucher nicht an der 
Grundstücksgrenze zurück zu schnei-
den und sie stattdessen in den öffent-
lichen Bereich wachsen zu lassen oder 
gar auf städtischen Grundstücken an-
pflanzen, stellt eine Inanspruchnahme 
von öffentlichem Raum dar. Diese Inan-
spruchnahme, auch Sondernutzung ge-
nannt, ist erlaubnispflichtig und kann 
ohne Erlaubnis als Ordnungswidrigkeit 

geahndet werden. Gleiches gilt für Stei-
ne oder sonstige Gegenstände die ohne 
Erlaubnis auf eine öffentliche Fläche 
verbracht werden.
Wir bitten Sie daher: Kontrollieren Sie 
alle Seiten Ihres Grundstückes, die an 
Gemeindeflächen angrenzen. Schnei-
den Sie Hecken, Bäume und Sträucher 
an der Grundstücksgrenze bis zur ent-
sprechenden Höhe zurück. Schneiden 
Sie Verkehrsschilder, Hinweisschilder, 
Straßennamenschilder und Straßenla-
ternen frei, die von Pflanzen auf Ihrem 
Grundstück verdeckt werden. Entfer-
nen Sie Steine von Flächen, die nicht Ihr 
Eigentum sind. Helfen Sie mit und ar-
beiten Sie gemeinsam mit uns an einem 
sicheren und schönen Stadtbild.
Vielen Dank!

gez. Nico Hofert
Fachbereichsleiter Bildung, Wirtschaft 
und Ordnung

Anleitung von Klaus Röpke beteiligen.
An dieser Stelle bedankt sich die Stadt 
Zörbig herzlichst bei allen unterstüt-

zenden Beteiligten und freut sich 
gestärkt mit neuen Ideen auf den 
3. Gesundheitstag im kommenden Jahr.

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Der digitale Weg zur Erfassung:
Redaktion

Immer die richtigen Worte.

cmsweb.wittich.deLINUS WITTICH Medien KG
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Flohmarkt in Stumsdorf
Nachdem alle organisatorischen Forma-
litäten mit der Verwaltung der Stadt 
abgeschlossen wurden, konnte am 
18.06.2022 der 1. Stumsdorfer Floh-
markt eröffnet werden. Viele örtliche 
Aussteller boten Gebrauchtwaren an 
und feilschten mit den Gästen des 
Marktes um ihre Ware.
Leider konnte der Flohmarkt durch 
die hohen Außentemperaturen nicht 
so viel neugierige Besucher verbuchen 
und trotzdem waren alle zufrieden. 
Die Resonanz der Aussteller war so gut, 

dass für das nächste Jahr wieder ein 
Flohmarkt organisiert werden soll.
Ich möchte mich bei allen Beteiligten 

herzlich für die gute Zusammenarbeit 
bedanken.
� Carmen Reinpold

„IB regional – Wir für Sie vor Ort“

Beratungssprechtag der Investitionsbank Sachsen-Anhalt

„Zinsgünstige Darlehen für mehr Inves-
titionen und Stabilität“
Corona-Pandemie, Ukraine-Krieg, In-
flation und steigende Energiepreise: 
Um Unternehmen in diesen herausfor-
dernden Zeiten zu unterstützen, senkt 
das Land Sachsen-Anhalt die Zinsen für 
Darlehen aus dem Mittelstands- und 
Gründerfonds. Die zinsgünstigen Darle-
hen sollen unter anderem dabei helfen, 
Aufträge vorzufinanzieren, in Maßnah-
men für mehr Energieeffizienz oder in 
ein modernes Warenlager zu investie-
ren.
Die günstigeren Konditionen kommen 
kleinen und mittleren Unternehmen, 
Gründern, Freiberuflern und Nachfol-
gern gleichermaßen zugute.

Alle Fragen rund um die Förderung be-
antworten Ihnen die Experten der In-
vestitionsbank zum nächsten Sprechtag 
am 4. August 2022. Die Terminvergabe 
übernimmt die EWG unter der Telefon-
nummer 03494 6579-126 oder per E-Mail 
unter info@ewg-anhalt-bitterfeld.de.
Die Investitionsbank Sachsen-Anhalt 
bietet mit ihrem Sprechtag in Anhalt-
Bitterfeld einen kostenfreien Service 
mit einer umfassenden Beratung der 
Experten zu Förder- und Finanzierungs-
möglichkeiten für Unternehmen und 
Existenzgründer sowie Kommunen an.
In der Zwischenzeit stehen die Förder-
experten weiterhin bei Bedarf für per-
sönliche Gespräche zur Verfügung, sie 
werden erreicht über

> Ihren Wirtschaftsförderer vor Ort -> 
EWG Anhalt-Bitterfeld mbH

> die kostenfreie IB-Hotline
0800 5600757

> per E-Mail: beratung@ib-lsa.de
> via Kontaktformular

www.ib-sachsen-anhalt.de/
kontaktformular

Schlüsselübergabe in dem Familienunternehmen Mora Service GmbH
1993 noch als „RAMO GmbH“ gegrün-
det, blickt das Unternehmen, seit 2003 
unter der neuen Firmierung „MORA 
Service GmbH“ am Markt, auf fast 
30 erfolgreiche Jahre Montage im 
Stahl-, Rohrleitungs- und Anlagenbau 
zurück. Mitarbeiter und Kunden schät-
zen den kleinen Mittelständler aus dem 
noch kleineren Zörbiger Ortsteil Möß-
litz als zuverlässigen und treuen Partner.
Über die Jahre kamen mit der Monta-
ge- und Revision von Förderanlagen, 
sowie Filter- und Umwelttechnik wei-
tere interessante Geschäftsfelder 
dazu. Deutschlandweit und zum 
Teil auch im angrenzenden Euro-
pa machte sich die MORA Service 
GmbH bis heute einen guten Na-
men und ist ein gern gesehener 
Partner. Ob beim Um- oder Neu-
bau eines Autohauses in der un-
mittelbaren Nähe oder auch bei 
Bauvorhaben börsennotierter 
Großkonzerne zeigen die heute 
20 Mitarbeiter ihr fachliches Können.

Im Juli 2022 war es dann so weit, „Grün-
dungsvater“ und Firmenurgestein Die-
ter Böckelmann, seines Zeichens Gesell-
schafter/Geschäftsführer, übergab die 
Geschicke an die „Junge Generation“ 
und genießt fortan seinen wohlverdien-
ten Ruhestand.
Das Familienunternehmen wird nahtlos 
von den neuen Gesellschafter/Geschäfts-
führern Frank Schmidt und Marcus 
Welke weitergeführt. Beide sind aber 
keine Neulinge im Hause, sondern im 
Falle von Herrn Schmidt bereits seit 2013, 

davon 4 Jahre als Geschäftsführer für 
die MORA Service GmbH tätig, während 
Herr Welke seit 2018 als Prokurist die 
Geschicke des Unternehmens mitlenkt.
Herr Böckelmann übergab ein gestan-
denes gesundes Unternehmen und er-
hielt von seinen Nachfolgern sowie auch 
bereits im Vorfeld von allen anderen 
langjährigen Mitarbeitern und Stamm-
kunden ein großes Dankeschön für 
sein Lebenswerk, Zusammenarbeit und 
ein faires Miteinander, verbunden mit 
den besten Wünschen für Gesundheit 

und die viele kommende 
Freizeit.
Auch ich wünsche Herrn 
Böckelmann alles Gute für 
die Zukunft sowie den neu-
en Geschäftsführern Herrn 
Schmidt und Herrn Welke zu-
sammen mit ihrem Team viel 
Erfolg.

gez. Matthias Egert
Bürgermeister
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77 Einsätze im 1. Halbjahr 2022
Das erste Halbjahr 
2022 war für die Ka-
meradinnen & Ka-
meraden der Orts-
feuerwehr Zörbig 
alles andere als ein 
ruhiges. Mit einem 
relativ normalen 
Jahresstart ging es 

los. Das erste angekündigte Sturmtief 
des Jahres galt es Mitte Februar im 
Stadtgebiet und darüber hinaus abzu-
arbeiten. Mit insgesamt 14 Einsatzstel-

len am 17.02.2022 sehnte sich jeder von 
uns ein Ende des „Sturms“ herbei.

Anfang April kam es erstmal seit langen 
zu einer „Einsatzserie“, wo es 3 Einsät-
ze teils Parallel galt zu bewerkstelligen.
Eine 2-fach Alarmierung pro Tag wurde 
in dem ersten Halbjahr hingegen keine 
Seltenheit mehr.
Oft bleibt an solchen Tagen viel Arbeit 
bei allen Kameradinnen & Kameraden, 
welche diese Einsätze begleiten, liegen. 
Sowohl zu Hause als auch am Arbeits-

platz. Aber auch das Familienleben er-
leidet starke Einschränkungen.
Hierfür gilt allen Kameradinnen & Ka-
meraden allerhöchsten Respekt. Aber 
ein genauso großer Respekt denen An-
gehörigen, die es jedes Mal, wenn es 
„piept“ ermöglichen.
Dank auch den Arbeitgebern, welche 
unsere Kräfte freistellen.

Steven Schneider
Ortswehrleiter

Information zum Einsatz von Mitarbeitern aus Arbeitsgelegenheiten bei der Pflege von  
Parkanlagen im Stadtgebiet von Zörbig
In den zurückliegenden Wochen gab es 
aus der Bürgerschaft wiederholt Nach-
fragen zum Einsatz von Mitarbeitern 
aus Arbeitsgelegenheiten (im Volks-
mund ABM) im Stadtgebiet von Zörbig. 
Maßnahmeträger und damit Arbeit-
geber für die Beschäftigten in diesen 
Maßnahmen ist seit einigen Jahren 
auf Grund einer geschlossenen Verein-
barung mit der Stadt Zörbig die Basis 
gGmbH aus Köthen.
Während der Einsatz dieser Mitarbeiter 
vor ca. 2 Jahren noch in den Parkanla-
gen der Ortschaften Schrenz, Löberitz, 
Cösitz und Zörbig erfolgte, ist dies nun-
mehr nur noch in den Parkanlagen der 
Ortschaft Zörbig der Fall.
Dieser Umstand erzeugte bei Bürgern 
der anderen Ortschaften Unverständ-
nis und Unmut, was nachvollziehbar ist, 
wenn man die Hintergründe der Sach-
verhalte nicht kennt.

Was sind die Gründe für diese Umstände?
1. Wegen der Kürzung der Sachkosten 
für diese Arbeitsgelegenheiten durch 
die Arbeitsagentur ist zum Beispiel ein 
Fahrdienst zum Transport der Mitar-
beiter an die Arbeitsorte nicht mehr fi-
nanzierbar. Das bedeutet, dass die Um-
setzung solcher Maßnahmen nur noch 
an Einsatzorten erfolgt, aus denen der 
Großteil oder gar alle Teilnehmer kom-
men. Eine fachtechnische Betreuung 

dieser Mitarbeiter ist wegen der Mit-
telkürzung ebenfalls nur noch in einem 
ganz geringen Umfang möglich.
2. Die Zahl der Zuweisungsberechtigten 
für derartige Maßnahmen hat sich in 
den letzten Jahren deutlich verringert, 
so dass für unser Stadtgebiet nur noch 
Mitarbeiter für max. 1 – 2 Maßnahmen 
zur Verfügung stehen.
Da die jetzt im Einsatz befindlichen 5 
Mitarbeiter zum größten Teil aus der 
Ortschaft Zörbig kommen, erfolgte die 
Bewilligung einer Maßnahme nur für 
die Ortschaft Zörbig mit den Einsatzor-
ten des Breitscheid- und Stadtparkes.
Auch die Stadtverwaltung und der 
Stadtrat ist über die geschilderte Situ-
ation nicht glücklich und würde lieber 
den Einsatz dieser Mitarbeiter in ver-
schiedenen Ortschaften sehen, was je-
doch aus den geschilderten Gründen 
derzeit nicht umsetzbar ist.
Diese Parkanlagen können derzeit nur 
durch das persönliche Engagement der 
Ortschaften (wie zum Beispiel in Löbe-
ritz), bestehende Vereine (wie zum Bei-
spiel der Parkverein in Cösitz) oder im 
Rahmen seiner verbleibenden Möglich-
keiten durch den Baubetriebshof der 
Stadt Zörbig bewirtschaftet werden.
Deshalb ist es sehr wünschenswert, dass 
im Rahmen der Frühjahrs- und Herbst-
putzaktionen in den Ortschaften den 
Parks entsprechende Bedeutung beige-

messen wird. Dennoch sollte der positi-
ve Effekt des Einsatzes der Mitarbeiter 
in der Ortschaft Zörbig nicht vollstän-
dig im Schatten der bestehenden Hin-
dernisse versinken.
Viele Spaziergänger, Nutzer der Parkan-
lagen in der Ortschaft Zörbig, Stadt- und 
Ortschaftsräte als auch die Verwaltung 
äußerten sich in den zurückliegenden 
Wochen erfreulicherweise bzw. berech-
tigt auch positiv gegenüber den Mitar-
beitern vor Ort zum Allgemeinzustand 
der Anlagen.
Nach mehreren Jahren des kontinuier-
lichen Wirkens in Abstimmung bzw. 
mit Unterstützung der Stadt konnte ein 
Zustand erreicht werden, der den Auf-
enthalt in diesen Anlagen als sehr an-
genehm empfinden lässt.

Um in den nächsten Jahren weiterhin 
Maßnahmen in mehreren Orten kreie-
ren zu können, bitten wir hiermit auch 
interessierte Bürger sich für den Einsatz 
in solchen Maßnahmen zu bewerben 
bzw. bei der Stadtverwaltung im Fach-
bereich 1 registrieren zu lassen.
So haben wir vielleicht eine Chance in 
den kommenden Jahren auch wieder in 
anderen Orten Einsätze organisieren zu 
können.

Andreas Voss als Bürger
der Stadt Zörbig

FW Team Zörbig erfolgreich
Mit der Startnummer 124 ging es 
für das Zörbiger Feuerwehrteam um 
11:11 Uhr am 14.5.2022 an den Start 
beim „Firefighter Stairrun“ in Berlin.

Es galt ca. 110 m oder 39. Etagen 
des Park Hotels in Berlin auf der 
Aussichtsplattform so schnell wie 
möglich zu erreichen. Mit voller 
Schutzkleidung und einem Press-
luftatmer auf dem Rücken war das 
bei sommerlichen Temperaturen 
ein Schweißtreibendes Unterfangen. 

Das Ziel musste erreicht werden, 
ohne dass der Luftvorrat des Press-
luftatmers vorher zu Neige ging.

Wir gratulieren unseren Kamera-
den Richard Kamm & Dominik Lud-
wig für die erfolgreiche Vertretung 
unter 400 Teilnehmern aus 
11 Nationen.

Steven Schneider
Ortswehrleiter
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Löberitzer Liedertafel
Unsere Löberitzer Liedertafel 
besteht nun schon 32 Jahre. 
Da wir dieses 30. Jährige Ju-
biläum vor 2 Jahren durch 
Corona nicht feiern konnten, 
haben wir in diesem Jahr eine 
besondere Idee verwirklicht. 
Am Montag, dem 18.07.2022 
war es dann so weit. Wir un-
ternahmen eine musikalische 
Kremserfahrt. Wir fuhren mit 
unserem Kutscher aus Dessau, 
Herrn Hartmut Weiß, durch 
die Wiesen von Löberitz zum 
Teufelstein. Dort hörten wir 
von Katrin Ahlbach die histo-
rische Geschichte von diesem 
Stein. Dann ging es weiter 
zur Jägerhütte, wo uns eine 
deftige Brotzeit erwartete. 

Dafür möchten wir uns bei Rita 
und Lothar Schrödter bedan-
ken. Auch einen herzlichen 
Dank an Herrn Dieter Fischer 
und Herrn Lothar Meißner für 
die gute Organisation. Mit 
fröhlichem Gesang ging es 
wieder Richtung Heimat. So 
ging ein wunderschöner Tag 
zu Ende. Unser größter Dank 
galt natürlich unserer Jutta.

Die Mitglieder der Löberitzer 
Liedertafel

Sommerfest im Caritas Altenpflegeheim St

Im Caritas Altenpflegeheim St. Vinzenz 
in Zörbig wurde unser jährliches Som-
merfest mit Bewohnern, Ehrenamtli-
chen und Mitarbeitern gefeiert, die im 
festlich geschmückten Zelt zusammen-
kamen. Nach einer Andacht, zelebriert 
von Vikar Schubert und mit-
gestaltet von Mitarbeitern 
des BD übernahm der Mu-
siker Herr Walter Baumgart 
das Programm. Mit seinen 
verschiedenen Instrumenten 
(z.B. Saxophon, Trompete, 
Alphorn) sowie mit Gesang 
und Begleitmusik brachte er 
viele bekannte Lieder und 
Instrumentalstücke zu Gehör. 

Es wurde kräftig mitgesungen, geschun-
kelt und so manchen Bewohner hielt es 
nicht an seinem Platz. Es wurde getanzt 
und viele reihten sich zu einer Polonai-
se auf. Bei der ausgelassenen Stimmung 
verging die Zeit wie im Fluge – das Fei-

ern haben alle nach einer langen Pau-
se nicht verlernt. Den besonderen Ab-
schluss gab es mit einem wunderbaren 
Abendessen, das unsere Küche vorbe-
reitet hatte. Es war für alle ein gelunge-
nes und stimmungsvolles Fest, von dem 

die Bewohner noch an den fol-
genden Tagen schwärmten.Ein 
besonderer Dank gilt der Stadt 
Zörbig, die uns das Festzelt, Ti-
sche und Bänke zur Verfügung 
stellten, und den Helfern, die 
für den Auf- und Abbau sorg-
ten.

Mitarbeiter des Caritas 
Altenpflegeheims St.Vinzenz

Kindertag • Kita-Wettstreit • Stadtbaderöffnung
Der Gewinner stand schon vor dem 
eigentlichen Beginn unseres diesjähri-
gen Kita-Wettstreites fest, das Wetter.  
Umrahmt von strahlendem Sonnen-
schein und angenehmen Temperaturen 
wurden die Wettkämpfe nach der lan-
gen Corona-Abstinenz wieder im Stadt-

bad ausgetragen. Begonnen hat das 
Ganze mit Denny‘s Erwärmungsshow a 
la „baywatch“ bei welcher alle Teilneh-
mer und Gäste inklusive Bürgermeis-
ter auf Temperatur gebracht wurden. 
70 Kinder aus den Kitas und dem Hort 
aus Zörbig wetteiferten um die Pokale. 

Der SV Zörbig hatte im Vorfeld die 
vielen Stationen, mit großer Unter-
stützung aus unseren Abteilungen, 
aufgebaut und getestet. Bei Schlag-
ballweitwurf, Bankziehen, Ballziel-
wurf, Sprint, Slalom und Hindernislauf 
wurden die besten Kitas ermittelt. 

Siegesfreude bei Kita Pauli Siegerehrung
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Nun ist es Zeit in die Schule zu gehen
Am 30.06.2022 war es für unser Schul-
kind Helena soweit. Am Zuckertüten-
baum wartete schon eine Zuckertüte 
endlich geerntet zu werden.
Helena war ganz aufgeregt. Ganz mu-
tig schritt sie vor allen Kindern voran. 
Der Lohn für ihre wochenlange Mühe 
konnte nun geerntet werden. Denn ihr 
müsst wissen, dass Helena den Baum 
immer fleißig gegossen hat. Wöchent-
lich konnten wir beobachten, wie die 
Zuckertüte heranwuchs. Voller Stolz 
nahm Helena die Zuckertüte vom 
Baum. Alle Kinder freuten sich mit ihr. 
Aber das soll noch nicht alles gewesen 
sein. Eine Überraschung wartete bereits 

draußen vor dem Gartentor auf unse-
re Kinder. Clown Lulo kam vorbei und 
verzauberte uns alle mit seiner bunten 
Show. Gemeinsam haben wir gesun-
gen, getanzt und gelacht. Es war ein 
sehr schöner Tag für unser Schulkind 
Helena und die anderen Kinder.

Wir wünschen Helena alles Gute und 
viel Spaß in der Schule!

Deine Erzieher und Kinder der Kita 
„Abenteuerland“ in Quetzdölsdorf

Der Hort aus Zörbig absolvierte mit sei-
nen Mannschaften zusätzlich Ball über 
die Schnur.
Dann begann das Spannende, Warten 
auf die Siegerehrung. Dank Guido Nie-
bisch EDEKA für die vielen Vitamine 
und dem Förderverein Gut Mößlitz für 
Kaffee und Kuchen sowie der riesigen 
Hüpfburg verging die Zeit wie im Flug.
Alle Kinder freuten sich über eine Me-
daille und Teilnehmerurkunde, wel-
che Bürgermeister Matthias Egert und 
Ortsbürgermeisterin Christin Schöllner 
überreichten.
Die beiden Wanderpokale gehen für 
ein Jahr in die Kita Pauli nach Großzö-
beritz und den Hort Zörbig. Auf den 
Plätzen folgten die Mannschaften von 
Pünktchen, Rotkäppchen, Fuhnezwer-
ge und Spörener Spatzen. Sie haben 
ganz toll gekämpft. Letztlich waren 
die Ergebnisse doch denkbar knapp. 

Und was eigentlich zählt, ist die Teil-
nahme und der Spaß, den alle hatten!!!
Ein ganz besonderer Dank geht an die 
vielen freiwilligen Helfer vom SV Zör-
big, dem Förderverein Gut Mößlitz und 
natürlich den Erzieherinnen der Kitas.

Der Zörbiger Ortschaftsrat unterstützte 
die Veranstaltung kräftig.
Sport frei

Klaus, Dirk und Holger
im Namen des Vorstandes 
des SV Zörbig e. V.

Erwärmung

Arbeitseinsatz in der Kita
Am Samstag den 02.07.22 fand in un-
serer Kita ein Arbeitseinsatz statt. Im 
Garten befinden sich einige Hochbeete. 
Diese wurden immer liebevoll von den 
Erzieherinnen und Kindern gepflegt. 
Leider geht die Zeit auch nicht spurlos 
an unseren Beeten vorbei. Die Beetein-
fassung war leider sehr marode und 
nicht mehr stabil. Daher entschieden wir 
uns gemeinsam mit den Eltern das gro-

ße Hochbeet aufgrund der Gefahren zu 
räumen. Viele fleißige Helfer waren vor 
Ort. Sie kamen mit Schubkarren und Spa-
ten um die Erde abzutragen. Diese wur-
de im Garten an verschieden Plätzen auf-
gefüllt. Nun haben der Garten bzw. die 
Kinder eine neue große Spielfläche dazu 
gewonnen. Jetzt heißt es abwarten bis 
Gras nachwächst. Dann können die neu-
en Flächen zum Spielen genutzt werden.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den 
fleißigen Helfern Herr Kirchner, Herr 
Hallaschek, Herr Ferchow, Herr Morgen-
stern und Familie Große.
Ohne Euch hätten wir das nie geschafft.

Danke sagen die Kinder und Erzieher der 
Kita „Abenteuerland“ in Quetzdölsdorf.

Y. Kolbe

04916 Herzberg (Elster) | Tel. 03535 489-0 | www.wittich.de  
oder wenden Sie sich an Ihre/n Medienberater/-in!

Schulanfang.
Ihre Grußanzeige zum
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Es war einmal ...
So fangen alle Märchen an. Am 20.Juli 
fand in der Kindertagesstätte Märchen-
land in Salzfurtkapelle ein Kaffeenach-
mittag unter dem Motto „Märchen“ 

statt. Das Fest eröffneten die Kinder 
mit einem kleinen Programm. Es gab 
Lieder, Gedichte und Vorträge rund 
um Dornröschen, Schneewittchen und 

die 7 Zwerge, Hänsel 
und Gretel und Co. 
Weiter ging es mit der 
Kaffeetafel mit allerlei 
Leckereien. Dann gab 
es Glücksrad mit vielen 
tollen Preisen und ei-
nen kleinen Flohmarkt. 

Die Kinder konnten ihr Geschick beim 
Enten und Einhörner angeln und Was-
serbombenzielwurf beweisen und es 
war zudem eine willkommene Abküh-
lung bei 38 Grad. Es war ein schöner 
Nachmittag für alle Beteiligten.
Wir bedanken uns bei allen Unterstüt-
zern, ohne die dieses Fest nicht möglich 
gewesen wäre.

Elisa Funke
Elternkuratorium

Das Abenteuer „1. Schach-Bundesliga“ ist beendet

Die Frauen der SG 1871 belegte am Ende unter 12 Mannschaften Platz 10

Für Löberitz war der Aufstieg in die 
1. Bundesliga etwas ganz Besonderes. 
Ein kleines Dorf im Duell mit Großstäd-
ten und Schachhochburgen. Das passte 
gut zum 150-jährigen Vereinsjubiläum. 
Durch Corona hat sich die Saison um 
ein Jahr verschoben. Das Virus brachte 
auch etliche Terminverschiebungen und 
Planungsprobleme mit sich. Alle Spiele 
fanden nun erst im Jahr 2022 statt.

Nach einem Auftakter-
folg gegen SK Lehrte 
vor heimischer Kulisse 
in der neuen Sporthalle 
„Turn & Treff zum Rei-
ter“ in Löberitz folge 
an gleicher Stelle eine 
Niederlagen gegen SV 
Hemer 1932.

In Leipzig musste man sich dem Deut-
schen Meister SC Bad Königshofen 1957 
und den Vizemeister SK Schwäbisch 
Hall geschlagen geben.
Auch die Reise ins weit entfernte Ba-
den-Baden war aus sportlicher Sicht 
wenig erfolgreich. Es mussten Niederla-
gen gegen die Schachfreunde Deizisau 
und Gastgeber OSG Baden-Baden, dem 

späteren Deutschen Meister, hinge-
nommen werden. Alles konzentrierte 
sich nun auf die in Lehrte stattfindende 
zentrale Endrunde. Ein Wunder lag im 
Bereich des Möglichen und die Löberit-
zer Frauen hätten den Klassenerhalt ge-
packt, denn die neben Löberitz einzige 
ostdeutsche Mannschaft SV Weißblau 
Allianz Leipzig konnte besiegt werden. 
Das hätte eigentlich gereicht, doch die 
Leipziger gewannen in der Schluss-
runde sensationell gegen den Ham-
burger Schachklub. Dennoch konnte 
die Löberitzerinnen 
mit 4 Punkten der 
10. Platz holen und 
mit Lehrte und 
Kisschess Bad Kis-
singen zwei Mann-
schaften hinter sich 
lassen. Deutscher 
Meister wurde OSG 
Baden-Baden vor 
SK Schwänisch Hall 
und Schachfreunde 
Deizisau. Die Löbe-
ritzer Frauen tra-
gen den Ausgang 
mit Fassung und 

peilen den Wiederaufstieg im kommen-
den Jahr an. Die Mannschaft bleibt zu-
sammen und wird sich noch verstärken. 
Drücken wir die Daumen!

Dank auch an Peter Pallas / Halle, Mat-
thias Flegel von mse IT Solutions / Halle 
und Rebekka Schuster für die finanziel-
le sowie Thomas Richter und dem Gut 
Mößlitz für die logistische Unterstüt-
zung.

Von Konrad Reiß

SG 1871 Löberitz zum Saisonstart in der neuen Sporthal-
le „Turn & Treff zum Reiter“ v. l. n. r.: Mannschaftsführerin 
Rebekka Schuster, Großmeisterin Dana Reizniece-Ozola, 
Nadine Naumann, Ilze Berzina, Laura Rogule u. Elina Otikova.

Das MDR-Fernsehen war in Löberitz vor Ort und interviewte 
Dana Reizniece-Ozola, die Geschäftsführerin des Weltschach-
bundes und seit 20 Jahren Spielerin des Löberitzer Frauen-
Teams

SG 1871 Löberitz vor dem (vorerst) letzten Erstbundesligas-
piel in Lehrte
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„Löberitzer Schachtage“ zum 151. Vereinsgeburtstag
Kultur und Sport an einem Ort

Von Konrad Reiß
Ein Jahr nach dem 150. Jubiläum fei-
erten auch in diesem Jahr die Löberit-
zer Schachspieler und deren Gäste mit 
den traditionellen Schachtagen trotz 
großer Hitze ihren Vereinsgeburtstag. 
Eröffnet wurde die Veranstaltung aus 
gegebenem Anlass mit dem Start vieler 
Friedenstauben.

Im kulturellen Mittelpunkt stand dann 
die gut besuchte Vorstellung des neuen 
Buches über den jüdischen Schachmeis-
ter Otto Rosenbaum aus Dessau. Dabei 
handelt es sich um eine Biographie zum 
Leben des 1852 geborenen und 1923 
verstorbenen jüdischen Kaufmanns 
Otto Rosenbaum aus Dessau. Vorrangig 
wird dort sein schachliches Lebenswerk 
geschildert. Enthalten sind alle bisher 
bekannten Partien die er u. a. mit Dr. 
Siegbert Tarrasch und anderen Größen 
seiner Zeit austrug. Unter anderen mit 
historischen Partieanalysen, aber auch 
aktuellen von Großmeister Dr. Robert 
Hübner. Kurz eingebunden ist das jü-
dische Leben in Dessau im Kontext der 
damaligen Zeit.
Dabei bestand auch die Möglichkeit 
einige der im Buch abgebildeten Origi-
naldokumente in Augenschein zu neh-
men.
Zu diesem Anlass übergab Buchbinder-
meister Thomas Klein aus Großzöberitz 
ein von ihm gebundenes großformati-
ges Exemplar für die Schachbibliothek 
„Theresia v. Avila“.

Es ist im Bibliotheksbestand das 
5000. Exemplar!
Doch auch sportlich war allerhand los. 
Hier waren die Schachsportler vom 
Gastgeber sehr erfolgreich. So belegten 
die Löberitzer Nachwuchsspieler hinter 
USV Halle I den 2. Rang. Ihnen folgten 
USV Halle II und SV Jeßnitz.
Den Titel eines Landesblitzmeisters si-
cherte sich Nicolas Niegsch vor Christi-
an Böhm (beide Löberitz) und Marvin 
Henning (Reideburg). Erst dann folgen 
die beiden Turnierfavoriten IM Franz 
Bräuer (BSA Augsburg) und FM Vinzent 
Spitzl (SV Griesheim).
Auch der Frauentitel ging an WFM Elina 
Otikova und somit nach Löberitz. Einen 
Wertungspreis gewann Lutz Wiegand 
aus Bitterfeld.
Die Löberitzer wurden auch Landes-
mannschaftsmeister im Blitzschach. Sie 
verwiesen den 1. SC Anhalt Dessau, SV 
Halberstadt und SG 1871 Löberitz II auf 
die Plätze und werden Sachsen-Anhalt 
bei der nächsten Deutschen Blitzmeis-
terschaft vertreten.
Neben Spielern aus Deutschland nah-
men auch Gäste aus Frankreich, der 
Schweiz, Lettland, Polen und der Ukra-
ine teil.
Den Landespokal der Männer sicherte 
sich Julius Tobias Heinrich vom Naum-
burger SV durch seinen Endspielsieg 
über Michael Görgens (Union 1861 

Schönebeck). Dritter wurde Jonas 
Wohlfahrt (TSG Wittenberg).
Im abschließenden Mannschaftsturnier 
gewann Löberitz vor einer Traditions-
mannschaft vor Ch. Wolfen-Nord und 
VfB Leipzig. Auf den Plätzen folgen VfL 
Gräfenhainichen, SG 1871 Löberitz Ol-
dies, SG Leipzig, SG 1871 Löberitz Frau-
en und SG 1871 Löberitz II.

Während der Festtage und bei der Vor- 
und Nachbereitung waren viele helfen-
de Hände nötig. Dank geht deshalb an 
Thomas Richter, Carsten Daus, Holger 
Pröhl, Klaus-Dieter Fenske, Christian 
Daus, Nico König, die drei Mitarbeiter 
des Bauhofes, die Sportfreunde vom Lö-
beritzer Fußballverein, Heike und And-
reas Daus sowie Nicole Noah, Yvonne 
Rohde, Benjamin Harders, Sebastian 
Daus und Kevin Schiefke.
Doch was wären die Schachtage ohne 
unsere Sponsoren. Auch in diesem Jahr. 
Für die freundliche finanzielle Unter-
stützung möchte sich deshalb der Ver-
anstalter bei nachfolgenden Personen, 
Firmen und Institutionen bedanken:
Matthias Flegel von mse IT Solutions / 
Halle, Rechtsanwälte Weidinger-Richt-
scheid / Leipzig, Getränke Staude / 
Gerichshain, Stadt Zörbig, G & V Dach-
eindeckung GmbH / Zörbig, Praxis für 
Physiotherapie Astrid Brose / Löberitz, 
Reyk Schäfer / Erfurt, Löwen-Apotheke 
/ Zörbig, Thomas Klein / Großzöberitz, 
Christine Giebel / Magdeburg, MOL 
Katalysatortechnik GmbH / Merseburg, 
Steuerberater Dr. Friedrich Blaue / Lö-
beritz, Allianz Generalvertretung Birgit 
Funke / Löberitz, Agrargenossenschaft 
Löberitz, Robert Schmidt / Löberitz, 
MdB Sepp Müller / Gräfenhainichen, 
MdL Lars-Jörn Zimmer / Bitterfeld, Jür-
gen Kunze / Raguhn, Anhalt-Bitterfel-
der Kreiswerke GmbH, Wolfener Recyc-
ling GmbH, Mathias Wimmer B.4U GbR 
Wimmer u. Dressler / Wehlau, Horst 
Daus / Löberitz, Paufler Geflügel GmbH, 
Bäckerei Rulff / Rödgen u. d. Kreisspar-
kasse Anhalt-Bitterfeld.

SG 1871 Löberitz belegte mit Noah Bruder, Mannschaftsführer 
Luis Naumann, Lucien Gaudig und Artreju Rohde den  
2. Platz beim Nachwuchsturnier 

Löberitzer Frauen beim Spiel gegen die Traditionsmannschaft 
Ch. Wolfen-Nord
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Aufregender und erfolgreicher Saisonabschluss der Basketballer des SV Zörbig
Nachdem die Saison 2020/21 im No-
vember 2020 aufgrund der Pandemie 
abrupt beendet wurde und erst wieder 
im Mai 2021 an organisierten Basket-
ballsport zu denken war, waren sich alle 
Basketballvereine in Sachsen-Anhalt 
und der Verband einig, dass so eine Sai-
son nie wieder passieren darf. Hygiene-
maßnahmen wurden eingeplant, Spiel-
pläne wurde großzügig und flexibel 
gestaltet und Turniere wurden auf (für 
Basketballer) unübliche Zeiten gelegt.
Die Basketballer vom SV Zörbig können 
mit Stolz sagen, dass die Saison 2021/22 
– trotz der weiterhin schwierigen Um-
stände – sehr gut über die Bühne ge-
bracht werden konnte. Im September 
2021 haben wir eine für uns neue Ins-
titution etabliert, eine Ballschule für 
die Allerjüngsten und Kleinsten. Mit 
unterhaltsamen Spielen und einfa-
chen Übungen werden Kinder an den 
Basketball herangeführt, mit dem Ziel 
diese, dann auch langfristig an den Bas-
ketballsport im Allgemeinen und an 
den aktiven Spielbetrieb im Speziellen 
heranzuführen.
Mit dieser Maßnahme haben wir über 
10 neue Mitglieder gewonnen, wovon 
einige auch schon erfolgreich ihr erstes 
Turnier bestreiten konnten. Am 4. Juni 
trat unsere U8 gegen die Mannschaf-
ten der BSW Sixers, Chemnitz 99ers und 
Science City Jena an und konnte sich 
erfolgreich behaupten und als Turnier-
sieger aus diesem prominent besetzten 

Feld hervorgehen. Neben dem Turnier-
sieg freuen wir uns über einen Neuzu-
gang besonders: Davyd stammt aus der 
Ukraine und ist im März zur Mannschaft 
gestoßen und aus dem Team auch nicht 
mehr wegzudenken. Es ist sehr schön zu 
sehen, wie Sport die Kinder verbindet!

Dieses Turnier war aber nicht das einzi-
ge Highlight – es standen noch 2 ganz 
besondere Leckerbissen auf dem Pro-
gramm. Unser alljährliches Schlosstur-
nier konnte in dieser Saison nach 3 Jah-
ren Pause endlich wieder stattfinden. 
Dank tatkräftiger Unterstützung von 
Bürgermeister Matthias Egert konnten 
wir nicht nur eins, sondern tatsächlich 
2 sehr schöne Turniere auf die Beine 
stellen.
Am 11. Juni begrüßten wir bei unserem 
U12 Turnier die Mannschaften vom USV 
Erfurt, SV Bad Düben, Eisenhüttenstäd-
ter BC, USC Magdeburg und Science 
City Jena. Der SV Zörbig konnte die 
Gruppenphase als Erster abschließen, 
musste sich aber im Halbfinale dem 
späteren Turniersieger Science City Jena 
beugen. Die Trauer konnte glücklicher-
weise schnell überwunden werden, mit 
einem starken 3. Platz hat sich unsere 
U12 einen Platz auf dem Treppchen ge-
sichert.

Am 18. Juni fand dann das letzte der 
beiden Schlossturniere statt. Dieses Mal 
durfte dann bei sommerlichen Tem-

peraturen unsere U10 ran. Nach sehr 
starken Ergebnissen im Vorfeld des Tur-
niers, hatte sich das Trainer-Team Siggi 
Brodziak und Silvia Sommer berech-
tigte Hoffnungen auf den Turniersieg 
gemacht. Dieser Traum wurde Realität, 
mit teilweise sehr deutlichen Ergebnis-
sen hat sich unsere U10 erstmalig den 
Pokal des Bürgermeisters gesichert. 
Unsere zweite Mannschaft konnte sich 
einen starken 4. Platz sichern.

An dieser Stelle besonderer Dank an 
unseren Bürgermeister Matthias Egert, 
der sich hier weit über unsere Erwar-
tungen engagierte. Er warf den Eröff-
nungssprungball in die Luft, stiftete 
sämtliche Pokale, versorgte die Kinder 
mit leckeren Eis von der Zörbiger Eisdie-
le Blechschmidt und lies jedem Teilneh-
mer auch noch ein Andenken in Form 
von Zörbiger Marmelade zukommen. 
Die Stadt und wir Basketballer haben 
somit einen bleibenden Eindruck bei 
unseren Gästen hinterlassen. Das wur-
de uns in diversen Gesprächen während 
und nach der Turniere bestätigt.
Aus unserem Herrenbereich und der 
U14 gibt es auch einiges zu berichten. 
Darüber werden wir in einer der nächs-
ten Ausgabe einen Ausblick geben.

Oliver Lorenz
SV Zörbig – Abteilung Basketball

Im Bild von links: Carl, Tim, Mika, Joshua, Davyd und Nick 
sowie Schiedsrichter Enes und Trainer Oliver Lorenz.

Im Bild: Siggi Brodziak, Lennart, Marius, Silvia Sommer,  
Charly, Finn, Nino, Hannes, Joshua, Noah, Max, Linus und Henri

Im Bild Turniersieger SV Zörbig I: Siggi Brodziak, Charly, Enes, 
Silvia Sommer, Joshua, Daven , Stevie und Arne

Im Bild SV Zörbig II: Trainer Oliver Lorenz, Finn, Hugo, Domi-
nik, Anton, Davyd und Finn. Nicht im Bild: Trainer Matthias 
Gathemann sowie Julian, Florian und Felix.
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Senioren- und Behindertenbeirat - Sprechtag in Salzfurtkapelle
In der Ortschaft Salzfurtkapelle findet 
ab Dienstag, den 30.08.2022 um 16:00 
Uhr in dem Vereinshaus am Sportplatz 
der erste Sprechtag des Senioren- und 
Behindertenbeirates, insbesondere mit 
Herrn Klaus Dieter Pahl statt.

Jeden 2. Dienstag im Monat steht er zu 
einem Meinungsaustausch zur Verfü-
gung.
An dem 13.09.2022, 16:00 Uhr ist ein 
Vortrag zum Thema „Erbrecht“. Wei-
tere Informationen erhalten Sie in der 

kommenden Ausgabe des Zörbiger Bo-
ten am 06.09.2022.

gez. Matthias Egert
Bürgermeister

Fliegende Pfeile in Stumsdorf
Seit 25 Jahren treffen sich die Darts-
freunde „DieFalken“ aus Stumsdorf im 
Gasthaus „Zum Falkennest“, um mit 
ihren spitzen Pfeilen auf eine runde 
Dartsscheibe zu zielen.
Wahrscheinlich wurden in diesen Jah-
ren genau so viele Wettkampf-Turniere 
verloren wie gewonnen. Aber der Spaß 
am Spiel steht dabei immer im Mittel-
punkt. So auch anlässlich des Jubilä-
ums. Der Verein hat zum offen Turnier 
eingeladen und alle Vereine des Ortes 
beteiligten sich mit Vertretern. Man-
cher der Teilnehmer hat das Spiel zum 

ersten Mal ausprobiert. Vor allem die 
Frauen hatten ihren Spaß. Deren Ehre 
verteidigte Katrin Klotzsch vom Feuer-
wehrverein mit einem 3. Turnierplatz. 
Anspruchsvolle Präsente konnten allen 
Platzierten überreicht werden. Bedan-
ken möchten sich die Dartfreunde für 
die überreichten Glückwünsche und 
Präsente durch die Vereine und den 
Bürgermeister, Heino Reinpold.
Das Turnier war ein großer Spaß für alle 
Beteiligten.

Monika Benroth

Die Abteilung Basketball des SV Zörbig e. V. wächst weiter

Die Zörbiger Basketballer sind zu Recht 
stolz darauf, dass man die Mitglie-
derzahl in den letzten Jahren nicht 
nur halten konnte, sondern dass wei-
terhin Neuzugänge zu verzeichnen 
sind. Großen Anteil daran trägt die 

aktive Nachwuchsbe-
treuung im Verein.  
Schon bei den Jüngsten 
wird so das Interesse 
an dem roten Ball ge-
weckt.
Stellt man sich jetzt den 
perfekten Basketballer 
vor, so ist dieser mindes-
tens 1,95 m groß, ext-
rem sportlich und hat 
ein Talent im Umgang 
mit dem genoppten Le-
der. All das bringt der 
Zörbiger Michael Som-
mer überhaupt NICHT 
mit. Trotzdem wurde 
er im Rahmen des Bas-
ketballturniers am 18. 
Juni öffentlich zum 
Ehrenmitglied unserer 
Abteilung ernannt. An 
diesem Tag konnte er 

zwar quarantänebedingt leider nicht 
vor Ort sein, war aber telefonisch zu-
geschaltet. Das war schon ein ergrei-
fender Moment, da er nichts davon im 
Vorfeld ahnte. Die Überraschung und 
Freude waren gleichermaßen gelungen. 

Es gibt Sportler im Verein, die kann man 
dazu überreden, auch mal mit zuzupa-
cken, sich einzubringen, oder etwas für 
andere zu bewegen. Ganz anders ist 
Micha. Der ist immer da, wenn er ge-
braucht wird. Den muss man nicht erst 
bitten oder fragen, der macht einfach. 
Und dabei ist er wirklich kein Basket-
baller. Familiär ist er zwar durch seine 
Frau und seinen Sohn vorbelastet, da 
die bei uns spielen. Er aber könnte es 
sich zuhause auf dem Sofa bequem ma-
chen. Das ist aber nicht sein Ding. Wenn 
etwas organisiert werden muss, wenn 
helfende Hände gebraucht werden, ist 
er dabei. Egal ob bei der Absicherung 
unseres Standes auf dem Weihnachts-
markt, bei der Durchführung von Tur-
nieren, der Beschallung von Veranstal-
tungen und natürlich legendär sein 
professioneller Einsatz am Grill - Micha 
ist immer zur Stelle. Michael, damit bist 
Du eine Inspiration und Bereicherung 
für unseren Verein und natürlich einer 
von uns! Danke.

SV Zörbig
Abteilung Basketball
Torsten Gieseke

Vorinformation zum 2. Stumsdorfer Lichterfest
Die Stumsdorfer Vereine, mit Beteili-
gung des Kindergartens, möchten am 
10.09.2022, ab 16.00 Uhr nach langer 
Pause wieder ein kleines Fest mit den 
Bürgerinnen und Bürgern des Ortes fei-
ern. Dazu werden gerade alle Vorberei-
tungen getätigt.
Im großen Festzelt auf der Festwiese 

beginnt der Stumsdorfer Kindergarten 
mit einem Programm. Nach dem Bas-
teln von Laternen können die Kinder 
anschließend am kleinen Umzug zur 
Mühle teilnehmen.
Eine Lasershow ist in den Abendstun-
den geplant.
Wir würden uns freuen, wenn viele El-

tern und Großeltern ihre Kinder beglei-
ten. Dazu möchten wir unsere Bürgerin-
nen und Bürger sowie Gäste zu einem 
gemütlichen Abend im Lichterschein 
einladen.

Im Namen aller Organisatoren
Heino Reinpold
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Gottesdienste im August und September für 
Cösitz und Schortewitz
7. August (8. Sonntag nach Trinitatis)
Schortewitz (Parochialgottesdienst mit Heimatverein) - 14.00 Uhr 
(Hofmann/Karras)
14. August (9. Sonntag nach Trinitatis)
Görzig (Parochialgottesdienst) – 10.00 Uhr (Pannicke/Dittrich)
21. August (10. Sonntag nach Trinitatis)
Maasdorf (Parochialgottesdienst) – 14.00 Uhr (Pannicke/Karras)
28. August (11. Sonntag nach Trinitatis)
Cösitz (Parochialgottesdienst) – 10.00 Uhr (Hofmann/Dittrich)
4. September (12. Sonntag nach Trinitatis)
Görzig (Start der Radtour mit Reisesegen in der ev. Kirche) – 
13.00 Uhr (Hofmann/Karras)
Piethen (Andacht zur Radtour) – ca. 13.30 Uhr (Hofmann/Karras)
Edderitz (Abschluss der Radtour) – ca. 14.15 Uhr (Hofmann/
Wessel)
11. September (13. Sonntag nach Trinitatis - Tag des offenen 
Denkmals)
Schortewitz (Parochialgottesdienst) – 10.00 Uhr (Hofmann/
Mehlhose)
18. September (15. Sonntag nach Trinitatis)
Görzig (Parochialgottesdienst) – 10.00 Uhr (Pangsy/Dittrich)
25. September (16. Sonntag nach Trinitatis)
Cösitz – 14.00 Uhr (Hofmann/Dittrich)

Kirchliche Veranstaltungen für Cösitz und Schortewitz 
im August und September

Christenlehre (außer in den Ferien und an Feiertagen)
Im August finden aufgrund der Sommerferien in der Regi-
on Süd keine Veranstaltungen im Bereich Arbeit mit Kindern 
und Familien statt. Das Pfarrhaus bleibt in den Sommerferien 
geschlossen.
Wir starten in das neue Christenlehrejahr im September mit 
Elternabenden in den einzelnen Kindergruppen. Diese Ter-
mine werden gesondert bekannt gegeben. Für Rückfragen 
wenden Sie sich bitte an unsere (frisch gebackene) Gemein-
depädagogin Peggy Steube, an Angelika Baum und an Dia-
kon Veit Kuhr.
Konfirmandenunterricht im Pfarrhaus Görzig
Der Konfirmandenunterricht, der in Görzig Luthers Kleinen 
Katechismus zur Grundlage hat, findet statt am 29. August 
um 16.30 Uhr, Dauer eine Stunde.
Gemeindekirchenratssitzung
Görzig: Mittwoch, den 28. September um 19.00 Uhr
Seniorenkreis
20. September in Cösitz um 14.30 Uhr
Seniorenkreis in Cösitz mit Borghild Frenzel
Ab September wird in der Regel Gemeindepädagogin Bor-
ghild Frenzel den Seniorenkreis für alle Interessierten der Pa-
rochie Görzig durchführen. Leider ist es ihr nicht mittwochs 
möglich. Das erste Mal wird sie am 20. September um 14.30 Uhr 
in Cösitz sein. Borghild Frenzel arbeitet seit vielen Jahren in 
unserer Landeskirche. Sie stammt aus einer Pfarrersfamilie 

und hat fundierte biblische Kenntnisse. Darüber hinaus singt 
sie gern und beherrscht mehrere Instrumente.
Gottesdienst, Kaffeenachmittag und Bier mit Heimatverein 
Schortewitz am 7. August
Die Kirchengemeinde An der Fuhne veranstaltet am 7. August 
um 14.00 Uhr gemeinsam mit dem Heimat-verein Schortewitz 
ein gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. Wir 
beginnen mit einem Gottes-dienst um 14.00 Uhr in der Schor-
tewitzer Kirche. Im Anschluss daran wird der Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen sowie Bier und Gesprächen über Gott und 
die Welt fortgesetzt.
Konzert in der Kirche zu Cösitz am 2. September um 18.30 Uhr
Unter der Leitung der Hallenserin Gerlind Ullrich findet, wie 
im letzten Jahr, ein Konzert in der Kirche zu Cösitz statt: „Mu-
sik zur Ehre Gottes und zur Freude der Menschen“ mit Ge-
sang (Elisabeth Baumgarten), Elektro-Orgel (Katharina Lan-
ge), Orgel (Gerlind Ullrich) und Flöten (Christiane Rost) u. a. 
von J. S. Bach u.a.
Das Konzert findet in einem geistlichen Rahmen statt. Der 
Eintritt ist frei. Um eine Spende zu Gunsten der Sanierung der 
Orgel wird gebeten.
Sonntagnachmittag-Fahrradtour am 4. September nach Edderitz
Die Kirchengemeinde An der Fuhne und der Verbund Gröb-
zig-Wörbzig-Preußlitz laden auch in diesem Jahre alle zu ei-
ner Fahrradtour ein, die gern in Gemeinschaft radeln.
Die Teilnehmer des Verbundes Gröbzig-Wörbzig-Preußlitz 
treffen sich um 13.00 Uhr jeweils in Gröbzig und in Wörb-
zig und radeln von da aus nach Piethen. Die Teilnehmer der 
Kirchengemeinde An der Fuhne treffen sich in der evangeli-
schen Kirche Görzig um 13.00 Uhr zum Reisesegen. Anschlie-
ßend geht es ebenfalls nach Piethen, wo wir uns die dortige 
Kirche ansehen und kurz Andacht halten wollen. Von Piethen 
geht es gemeinsam weiter nach Edderitz. Nach gemeinsamer 
Abschlussandacht in der Edderitzer Kirche findet die Tour ih-
ren kulinarischen Abschluss im Seebad-Café Edderitz.
Chor in Görzig mit Kirchenmusikdirektorin Martina Apitz
Der Chor in Görzig trifft sich - außer in den Ferien und an Fei-
ertagen - dienstags um 17.00 Uhr zur Probe. Der Chor sucht 
neue Mitglieder, die auch aus anderen Orten herzlich will-
kommen sind.
Posaunenchor Radegast-Weißandt
Der Posaunenchor probt immer Freitag ab 18.00 Uhr im Pfarr-
haus Weißandt-Gölzau. Bei schönem Wetter im Pfarrgarten.
Kontakt: Pfarrer Dr. Andreas Karras (Görzig):
Tel. (034975) 21565
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Gleichzeitig müssen wir uns aber auch schon für den Winter 
wappnen, wenn möglicherweise das Gas zum knappen und teu-
ren Gut wird. Die Krisen dieser Welt holen somit auch uns ein.
In der Bibel, im Buch der Chronik, aus dem der Monatsspruch 
für August entnommen ist, gab es die Vorstellung, dass nicht 
nur die Menschen, sondern vielmehr die ganze Schöpfung 
auf eine Erlösung durch Gott wartet. Heute können wir das 
möglicherweise gut nachvollziehen. Wenn die Wälder vor 
Hitze brennen, ist das kein gutes Zeichen. Diese Welt und wir 
selbst müssen neu werden. Und die Kriege dieser Erde müs-
sen ein Ende finden.
Solange allerdings Menschen ihre Verantwortung für eine 
bessere Welt nicht wahrnehmen, können wir als Christ:innen 
nur beten, hoffen und versuchen, Zeichen für Versöhnung,
Schöpfungsbewahrung und Frieden zu setzen. Und unser 
Vertrauen auf Gott setzen. Er helfe uns heraus aus unserer 
Unfähigkeit und Sünde.
Bleiben Sie behütet, Ihr

Pfr. Oliver Behre

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen im August 2022

Gottesdienste

Sonntag, 
07.08.

um 09.00 Uhr in der Kirche Löberitz

Sonntag, 
07.08.

um 10.30 Uhr in der Kirche Zörbig

Sonntag, 
07.08.

um 14.00 Uhr in der Kirche Göttnitz

Sonntag, 
14.08.

um 09.00 Uhr in der Kirche Großzöberitz

Sonntag, 
21.08.

um 09.00 Uhr in der Kirche Werben

Sonntag, 
21.08.

um 14.00 Uhr Musikalischer-„Paplitz“-Gottes-
dienst in der Kirche Zörbig

Sonntag, 
28.08.

um 09.00 Uhr in der Kirche Glebitzsch

Sonntag, 
28.08.

um 10.15 Uhr in der Kirche Spören

Sonntag, 
04.09.

um 09.00 Uhr in der Kirche Löberitz

Sonntag, 
04.09.

um 10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Schul-
beginn in der Kirche Zörbig

Sonntag, 
04.09.

um 14.00 Uhr in der Kirche Göttnitz

Der Seniorenkreis Zörbig trifft sich am Montag, dem 01.08. 
um 14 Uhr im Gemeinderaum Zörbig.
Der Seniorenkreis Spören trifft sich am Dienstag, dem 09.08. 
um 14 Uhr im Pfarrhaus Spören.
Der Seniorenkreis Löberitz trifft sich am Dienstag, dem 02.08. 
um 14 Uhr im Gemeinderaum Löberitz.
Der Gebetskreis in unserem Pfarrbereich trifft sich am 15.08. 
um 19.30 Uhr in der Kirche Zörbig.

Gemeindefahrt nach Thüringen
Am 10.09. findet unsere Gemeindefahrt in die Tälerdörfer bei 
Stadtroda ins schöne Thüringen statt.
Dort besichtigen wir „Brehms-Welt“, ein interaktives Muse-
um, das an das Wirken der beiden Brehms erinnert, auf die 
u.a. die Erfindung der Zoologischen Gärten in Deutschland 
zurück geht.
Nach Mittagessen und Dorfkirchenbesichtigung gibt es dann 
bei Kaffee und Kuchen in einem herrlich gelegenen Thürin-
ger Pfarrgarten noch eine besondere Überraschung.
Die Kosten für den Ausflug belaufen sich mit allen Eintritten, 
Mittagessen und Kaffeetafel auf 55,- €.
Bitte melden Sie sich dazu im Gemeindebüro Zörbig an.

Konzerte und Konzert-Vorankündigungen
Samstag, 20.08. um 16.00 Uhr in der Kirche Spören Orgelkon-
zert mit Gesang (Hr. Mangliers)

Gartenverein „Gute Hoffnung“ e. V. –  
Veranstaltungen 2022 in der „Petersilie“
Wir möchten hier unsere weiteren Veranstaltungen der Sai-
son 2022 mitteilen und Sie recht herzlich in die „Petersilie“ 
einladen. Zum nächsten Kaffeekränzchen gibt es wieder 
selbstgemachten Leckereien zu fairen Preisen. Ebenso laden 
wir zum Kinder- und Sommerfest, mit vielen Spielen und klei-
nen Preisen, ein. Unser Kartoffelfest ist ja schon sehr bekannt 
und auch da lassen wir uns wieder Einiges an Überraschun-
gen einfallen.

- Kaffeekränzchen am 27.08.2022 ab 14.00 Uhr und das Kin-
der- und Sommerfest beginnt um 15.00 Uhr

- Kartoffelfest am 24.09.2022 ab 17.00 Uhr

Der Gartenverein freut sich auf Ihren zahlreichen Besuch.
Sie suchen ein Fleckchen im Grünen zum Entspannen, einen 
kleinen Garten zum Hände schmutzig machen? Wir haben 
mehrere freie Parzellen zum Verpachten. Rufen Sie einfach 
unseren Vorsitzenden unter 0178 5559661 an.

Vorstand Gartenverein „Gute Hoffnung“ e. V.

Kirchliche Nachrichten des Ev. Pfarramtes 
Zörbig
Gedanken zum Monatsspruch für August 2022
Jubeln sollen die Bäume des Waldes vor dem Herrn, denn er 
kommt, um die Erde zu richten. (1. Chronik 16,33)

Liebe Leser:innen,

der Jubel der Schöpfung ist derzeit verhalten. Viele Pflanzen 
lassen traurig die Köpfe hängen, der Sommer ist – während 
ich diese Zeilen Mitte Juli schreibe – einfach zu trocken.
Wir erleben den nächsten trockenen und heißen Sommer in 
Folge und spüren den Klimawandel.
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Der September wird unser Konzertmonat.
Am 08.09. findet in der Zörbiger Kirche das Eröffnungskon-
zert zu den Rühlmann-Orgeltagen um 19.00 Uhr statt, für das 
sich wie jedes Jahr Kantor Müller verantwortlich zeigt.
In der Kirche Spören wird diese Reihe dann am 17.09. um 
19.00 Uhr fortgesetzt.
Einen ganz besonderen Höhepunkt erwartet uns am 18.09., 
mit einem Thomas-Selle-Festkonzert um 18.00 Uhr in der Kir-
che in Zörbig. Dazu werden wir ab Ende der Sommerferien 
noch plakatieren und die Öffentlichkeit informieren. Das 
Konzert wird von einem eigens auf Thomas Selle spezialisier-
ten Orchester- „The muses fellow“ - aus Hamburg gegeben 
und mit großem Aufwand vorbereitet.

Familiengottesdienst zum Schulanfang und Start eines neuen 
Konfi-Kurses
Am 04.09. findet zum Schulanfang ein FamilienGD zur ge-
wohnten Zeit um 10.30 Uhr in der Zörbiger St. Mauritius-
Kirche statt. Dieser wird von unserer Gemeindepädagogin 
Sieghild Gierke gefeiert. Wir wollen ganz besonders alle die-
jenigen begrüßen und mit einem kleinen Geschenk erfreuen, 
die in diesem Jahr eingeschult werden.
Nach den Schulferien treffen sich die Konfirmanden am 
31.08. wieder zum ersten Mal am Mittwoch um 16.00 Uhr im 
Pfarrhaus Zörbig.
Der neue Vorkonfirmandenkurs trifft sich eine Woche später 
am Mittwoch 07.09. um 16.00 Uhr im Pfarrhaus. Wir nehmen 
ab sofort Anmeldungen für diesen Kurs im Gemeindebüro 
entgegen.
Kontakt
Ev. Gemeindebüro und Verwaltung der kirchl. Friedhöfe, 
Topfmarkt 1 in Zörbig.
Dienstag und Donnerstag 8 - 12 Uhr telefonisch erreichbar un-
ter der Telefonnummer 034956 20304 oder per E-Mail unter 
info@e v-kirche-zoerbig.de.
Sie erreichen Pfr. Oliver Behre unter der E-Mail
oliver.behre@ev-kirche-zoerbig.de oder der Telefonnummer 
034956 23761.
In der Urlaubszeit hat Frau Pfrn. Anna Mittermeyer aus 
Sandersdorf-Brehna die Vertretung für Pfr. Oliver Behre über-
nommen. Sie ist unter 03493 88430 oder
kirchspielsandersdorf@yahoo.de zu erreichen.

Pfr. Oliver Behre, Zörbig

Anzeige(n)
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Tagesordnung

8. Sitzung des Bau- und Vergabeausschusses

Sitzungstermin: Dienstag, 23.08.2022, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Rathaus Stadt Zörbig, Ratssaal

Öffentlicher Teil:

TOP 1: Eröffnung der Sitzung
TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung
TOP 3: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 4: Änderungsanträge und Bestätigung der Tagesord-

nung
TOP 5: Einwohnerfragestunde
TOP 6: Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Sitzung
TOP 7: Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige 
Stadtangelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 8: Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 9: Behandlung der Tagesordnungspunkte der öffent-

lichen Sitzung
TOP 9.1: Stellungnahme zum Antrag auf Befreiung von den 

Festsetzungen des Bebauungsplanes Wohngebiet 
„Am Park“ bezüglich der Errichtung einer 7 m² 
großen Sauna außerhalb der Baugrenze in der Ge-
markung Quetzdölsdorf, Flur 3, Flurstück 93
Vorlage: 2022-BV-102

TOP 9.2: Stellungnahme zum Bauvorhaben „Errichtung ei-
nes Lagertanks für flüssige Düngemittel“ in Zör-
big, Thura Mark 20, Gemarkung Zörbig, Flur 7, 
Flurstück 44/1
Vorlage: 2022-BV-103
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Öffentliche Bekanntmachung
des Stadtwahlleiters
der Stadt Zörbig für die Kommunalwahl 2019
Nachrücken des nächstfestgestellten Bewerbers 
in den Stadtrat der Stadt Zörbig

Gemäß § 75 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt vom 27.02.2004 (GVBl. LSA S. 92), in der zurzeit 
gültigen Fassung, mache ich folgendes bekannt:
Die gewählte Bewerberin der Wählergruppe „Bürger für Zör-
big [BfZ]“, Frau Kristin Schöllner, mit Sitz im Stadtrat der Stadt 
Zörbig, hat zum 30.06.2022 ihren Mandatsverzicht gemäß § 42 
Abs. 1 Nr. 1 KVG LSA erklärt. Mit Ablauf des 30.06.2022 ende-
te ihr Mandat. Gemäß § 41 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt, vom 27.02.2004 (GVBl. LSA S.92), in 
der zurzeit gültigen Fassung, rückt der nächst festgestellte Be-
werber nach, wenn ein Mitglied des Ortschaftsrates im Laufe 
seiner Amtszeit ausscheidet. Der Stadtwahlausschuss hatte am 
28.05.2019 das amtliche Wahlergebnis der Stadtratswahl der 
Stadt Zörbig vom 26.05.2019 festgestellt. Die Feststellung ergab, 
dass Herr Torsten Gieseke, 06780 Zörbig, der nächstfestgestellte 
Bewerber für die Wählergruppe „Bürger für Zörbig [BfZ]“ ist. 
Gemäß § 43 des Kommunalwahlgesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt, vom 27.02.2004 (GVBl. LSA S.92), wurde Herr Torsten 
Gieseke über seine Wahl in den Stadtrat der Stadt Zörbig als 
Nachfolgekandidat benachrichtigt. Er hat die Wahl mit Schrei-
ben vom 20.06.2022 angenommen. Herr Torsten Gieseke rückt 
somit in den Stadtrat der Stadt Zörbig ab dem 01.07.2022 nach.

Andreas Voss
Stadtwahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung
des Stadtwahlleiters der Stadt Zörbig für die 
Kommunalwahl 2019

Nachrücken des nächstfestgestellten Bewerbers in 
den Ortschaftsrat der Ortschaft Zörbig

Gemäß § 75 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt vom 27.02.2004 (GVBl. LSA S. 92), in der zur-
zeit gültigen Fassung, mache ich folgendes bekannt:
Der gewählte Bewerber der Wählergruppe „Bürger für Zörbig 
[BfZ]“, Herr Rolf Sonnenberger, mit Sitz im Ortschaftsrat Zör-
big, hat zum 31.07.2022 seinen Mandatsverzicht gemäß § 42 
Abs. 1 Nr. 1 KVG LSA erklärt. Mit Ablauf des 31.07.2022 endete 
sein Mandat. Gemäß § 41 Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt, vom 27.02.2004 (GVBl. LSA S.92), 
in der zurzeit gültigen Fassung, rückt der nächst festgestellte 
Bewerber nach, wenn ein Mitglied des Ortschaftsrates im Lau-
fe seiner Amtszeit ausscheidet. Der Stadtwahlausschuss hatte 
am 28.05.2019 das amtliche Wahlergebnis der Ortschaftsrats-
wahl der Ortschaft Zörbig vom 26.05.2019 festgestellt. Die 
Feststellung ergab, dass Herr Ronny Schneider, 06780 Zörbig, 
der nächstfestgestellte Bewerber für die Wählergruppe „Bür-
ger für Zörbig [BfZ]“ ist. Gemäß § 43 des Kommunalwahlge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt, vom 27.02.2004 (GVBl. LSA 
S.92), wurde Herr Ronny Schneider über seine Wahl in den Ort-
schaftsrat Zörbig als Nachfolgekandidat benachrichtigt. Er hat 
die Wahl mit Schreiben vom 20.07.2022 angenommen. Herr 
Ronny Schneider rückt somit in den Ortschaftsrat der Ortschaft 
Zörbig ab dem 01.08.2022 nach.

Andreas Voss
Stadtwahlleiter

Bekanntmachung der öffentlichen 
Auslegung des Entwurfes zur 3. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der Stadt Zörbig
Die 3. Änderung des rechtswirksamen Flächennutzungsplans 
(FNP) der Stadt Zörbig ist erforderlich, um die Darstellungen 
des wirksamen Plans, für einzelne Flächen, an geänderte Flä-
chenansprüche anzupassen bzw. aufgrund konkretisierter 
Planungsvorstellungen fortzuschreiben.
Das beinhaltet vor allem Änderungen in der Ausweisung von 
Wohn-, Misch- und gewerblichen Bauflächen sowie Sonder-
bauflächen im gesamten Gemeindegebiet der Einheitsge-
meinde Stadt Zörbig. Darüber hinaus wurden redaktionelle 
Änderungen vorgenommen.
Der Entwurf zur 3. Änderung des Flächennutzungsplanes 
(FNP) der Stadt Zörbig (Fassung Juni 2022), die dazugehöri-
ge Begründung einschließlich Umweltbericht (Fassung Juni 
2022) und alle Anlagen (Anlage 1 – Altlastenverdachtsflä-
chen - Beiplan des rechtswirksamen Flächennutzungsplans 
und Anlage 2 – Gesamträumliches Konzept zur Steuerung 
großflächiger Photovoltaikfreiflächenanlagen) sowie die we-
sentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellung-
nahmen, liegen gemäß § 3 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
und Beschluss des Stadtrates vom 20.07.2022 in der Zeit vom
17.08.2022 bis einschließlich 20.09.2022
während folgender Zeit zu jedermanns Einsicht öffentlich 
aus:
Ort: Stadt Zörbig, FB Bau und Gebäudemanagement, Zimmer 16, 
Lange Straße 34, 06780 Zörbig

Montag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Um eine vorherige Terminvereinbarung mit dem FB Bau- und 
Gebäudemanagement (Tel. 034956 60213 oder 60201, fran-
ziska.brandl@stadt-zoerbig.de oder ina.schammer@stadt-zo-
erbig.de) wird gebeten.
Darüber hinaus können alle Unterlagen ab 17.08.2022 auf 
der Internetseite der Stadt Zörbig unter:
Willkommen –> Wirtschaft -> Bauen & Stadtentwicklung -> 
Beteiligung Träger öffentlicher Belange eingesehen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne 
des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechtsbehelfs-
gesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Absatz 2 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Absatz 3 Satz 1 
des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen 
ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist 
nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 
geltend machen können.
Folgende Arten umweltbezogener Informationen liegen vor:

Auswirkungen auf Pflanzen, Tiere und biologische Vielfalt
• Umweltbericht als Teil B der Begründung vom Juni 2022 

mit Ermittlung und Bewertung der Umweltsituation im 
Bestand und nach Umsetzung der Planung, Darstellung 
von Vermeidungs- und Minderungsmaßnahmen von Ein-
griffen in den Naturhaushalt

• Stellungnahme des Landkreises Anhalt-Bitterfeld, Untere 
Naturschutzbehörde vom 16.10.2020 mit dem Hinweis zur 
Erarbeitung eines Umweltberichtes und die Notwendig-
keit der Ausweisung großflächiger Kompensationsmaß-
nahmen, sofern die Eingriffe nicht innerhalb der Bebau-
ungspläne ausgeglichen werden können.

Auswirkungen auf Boden und Wasser
• Umweltbericht mit Ermittlung und Bewertung der Leis-

tungs- und Funktionsfähigkeit des Bodens
• Stellungnahme des Amtes für Landwirtschaft, Flurneuord-

nung und Forsten vom 29.10.2020 mit Kritik an der groß-
flächigen Inanspruchnahme des derzeit landwirtschaftlich 
genutzten Bodens
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• Stellungnahme des Landkreises Anhalt-Bitterfeld vom 
16.10.2020 mit Informationen zu Altlastverdachtsflächen

Auswirkungen auf Luft und Klima
• Umweltbericht mit Ermittlung und Bewertung der Luft-

qualität und des Mikroklimas
Auswirkungen auf das Landschaftsbild
• Umweltbericht mit Ermittlung und Bewertung von Aus-

wirkungen auf das Ortsbild und die Erholungseignung
Auswirkungen auf den Menschen
• Umweltbericht mit Ermittlung von Lärmbelastungen und 

Luftverschmutzungen sowie Bewertung der Belastungen 
für den Menschen, Ausführungen zur Erholungseignung 
der Flächen

Auswirkungen auf Kulturgüter und sonstige Sachgüter
• Umweltbericht mit Ermittlung und Bewertung der durch 

die Planung berührten Kultur- und Sachgüter,
• Stellungnahme des Landesamtes für Denkmalpflege und 

Archäologie vom 21.09.2020 mit dem Hinweis auf das Vor-
handensein archäologischer Kulturdenkmale

• Stellungnahme des Landkreises Anhalt-Bitterfeld vom 
16.10.2020 mit dem Hinweis auf das Vorhandensein ar-
chäologischer Kulturdenkmale

Bedenken, Anregungen und Stellungnahmen können nur zu 
den geänderten Teilen während der Auslegungsfrist von je-
dermann schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtver-
waltung sowie per E-Mail unter ina.schammer@stadt-zoer-
big.de abgegeben werden.

Nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen können bei 
der Beschlussfassung über den Flächennutzungsplan nach 
§ 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben.
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist un-
zulässig, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.
Die Beteiligung der Öffentlichkeit wird hiermit ortsüblich be-
kanntgemacht.

Zörbig, 09.08.2022

gez. Matthias Egert
Bürgermeister
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